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Acht Nationen bringen große Blume zum Blühen
Junge Leute gestalten gemeinsam ein Beet im Interkulturellen 
Garten
VON HEIDI THIEMANN, 13.07.09, 21:03h, aktualisiert 13.07.09, 21:07h

 
15 junge Leute aus acht Nationen und zwei Betreuer von den Internationalen 
Jugendgemeinschaftsdiensten freuen sich auf die Arbeit im Interkulturellen 
Garten. T-Shirts dafür wurden von Siebdruck Schulze gestiftet. (FOTO: 
SEBASTIAN)

 Bild als E-Card versenden 

DESSAU/MZ. Die Gestaltung des Interkulturellen Garten des 
Multikulturellen Zentrums im Areal zwischen Amalien- und Johann-Meyer-
Straße geht weiter. Im Rahmen eines Internationalen Jugendworkcamps 
sind junge Leute bis Ende Juli dabei, einem 20 Meter mal 20 Meter 
großen Viereck auf dem 5 000-Quadratmeter-Areal ein Gesicht zu geben. 

Am Wochenende reisten die jungen Frauen und Männer, bezogen 
Quartier in der Jugendherberge. Am Montag nun wurden sie von 
Jeannette Hernig, Projektmitarbeiterin im Multikulturellen Zentrum, 
begrüßt. Herzlich willkommen geheißen wurden sie auch von Andreas 
Schwierz, dem Ausländerbeauftragten der Stadt, der die Grüße des 
Oberbürgermeisters überbrachte. 

Aus der Ukraine, Armenien, der Türkei, Tschechien, Spanien, Mexiko, 
Serbien und Deutschland kommen die 15 jungen Leute, die in den 
nächsten Tagen zu Hacke, Spaten und Harke greifen werden, freut sich 
Hernig über die Resonanz. Und dankt allen Firmen, die das letztendlich 
auch ermöglichen. Das Projekt mit den Studenten anzugehen, hatte das 
Multikulturelle Zentrum zwar geplant, das Projekt im Oktober auch beim 
Lokalen Aktionsplan (LAP) eingereicht, doch das war später abgelehnt 
worden. Die jungen Leute sind trotzdem da, stemmen die Interreligiöse 
und Interkulturellen Werkstatt sowie der sachsen-anhaltischen 
Landesverband der Internationalen Jugendgemeinschaftsdienste (IJGD) 
das Projekt gemeinsam. 

Und die Jugendlichen sind voller Tatendrang. Am Mittwoch geht es los, 
wird im Interkulturellen Garten der erste Spatenstich vollzogen. Doch 
bevor die Grasnarbe abgetragen werden kann, muss das Beet exakt 
vermessen, die Beetumrandungen abgesteckt werden. Insgesamt 14 
Tage bleiben Zeit, um dem Beet mit frischem Mutterboden, Rindenmulch, 
roten Backsteinen, Pflanzen und Samen ein Gesicht zu geben. Aus der 
Vogelperspektive wird eine achtblättrige Blume zu erkennen sein. In deren 
kreisrunder Mitte Sonnenblumen wachsen sollen. In den acht 
angrenzenden Blütenblättern werden typische Blumen aus den 
Herkunftsländern der Studenten gepflanzt bzw. gesät. Und damit die 
Besucher den bunten, internationalen Blütenteppich später in Ruhe 
betrachten können, werden von den Workcamp-Teilnehmern auch Bänke 
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gebaut. Bis zum 31. Juli ist dafür Zeit, denn dann soll gleichzeitig 
Einweihung und auch Abschied von den fleißigen Helfern gefeiert werden. 

"Ich hoffe, dass die Arbeit allen Spaß macht", sagt Jeannette Hernig. Aber 
nur gearbeitet wird freilich nicht. Am Nachmittag bzw. am Wochenende 
sollen und können die jungen Leute auch Dessau-Roßlau und Umgebung 
kennen lernen, gibt es verschiedene Angebote. Am Dienstag werden sie 
z. B. im neuen Dessau-Center begrüßt, kommenden Dienstag gestalten 
die jungen Leute ein musikalisches Programm für Kinder in der "Kleinen 
Arche". 

Svenja Fiedler freut sich bereits auf die nächsten Tage. Die 18-Jährige 
aus der Nähe von Hamburg wollte nach ihrem Abitur "etwas Sinnvolles 
tun", nimmt deshalb das erste Mal an einem Jugendworkcamp teil - und 
Gartenarbeit ist ihr auch nicht fremd. 

Schon viel gelesen über Dessau-Roßlau im Internet hat Tanja Finko aus 
der Ukraine: "Das hat mir sehr gefallen", erzählt die 22-Jährige, die gerade 
ihr Bachelorstudium Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
abgeschlossen hat. Im vergangenen Jahr war sie zum ersten Mal in 
Deutschland, hatte in Köln ein Deutsch-Stipendium erhalten. "Es ist 
wunderschön hier", freut sie sich deshalb nun auf Dessau-Roßlau. 

Dafür, dass Svenja, Tanja und die anderen jungen Leute die Stadt kennen 
lernen können, stellt die DVG Fahrscheine zur Verfügung. Die Arbeiten im 
Garten unterstützen mit verschiedenen Materialien u. a. die Firmen 
Schönemann, Alba-Bau, DRL-Kompost und Eisen-Maennicke. Der 
Stadtpflegebetrieb stellt Arbeitsgeräte zur Verfügung. In 
Gestaltungsfragen berät Prof. Erich Buhmann von der Hochschule Anhalt. 
"Ohne sie und die anderen Sponsoren ginge es nicht", ist Hernig dankbar 
und hofft auf weitere Unterstützung für das gemeinnützige Projekt. Die 
Workcamp-Teilnehmer erhalten keinen Arbeitslohn, dafür freie Unterkunft 
und Verpflegung
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Junge Leute aus acht Nationen 
  

 
15 junge Leute aus acht Nationen und zwei Betreuer von den 
Internationalen Jugendgemeinschaftsdiensten freuen sich auf die Arbeit 
im Interkulturellen Garten. T-Shirts dafür wurden von Siebdruck Schulze 
gestiftet. (FOTO: SEBASTIAN)

 E-Card versenden

 

Absender 
Ihr Name:  

Ihre E-Mail-Adresse:  

 

Empfänger 
Name des Empfängers:  

E-Mail des Empfängers:  

 

Ihr Text an den Empfänger (optional) 
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Interkultureller Garten 
  

 
Das neue Beet im Interkulturellen Garten ist seinen Konturen schon zu erkennen. Die Erde 
zu verteilen, ist Mädchensache im Workcamp. (FOTO: SEBASTIAN)
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Absender 

Ihr Name:  

Ihre E-Mail-Adresse:  

 

Empfänger 

Name des Empfängers:  

E-Mail des Empfängers:  

 

Ihr Text an den Empfänger (optional) 
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